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Liebe Bad Salzufler*innen,
ein Jahr mit besonderen Momenten neigt sich 

dem Ende entgegen: Die feierliche Kurhaus-Eröff-

nung hat unserem Tourismus- und Gesundheits-

standort sein Herz zurückgegeben. Tausende von 

Ihnen haben sich am Tag der offenen Tür von 

„ihrem Kurhaus“ beeindrucken lassen.

Auch das kommende Jahr wird viele besondere 

Momente bieten – insbesondere für das Ehren-

amt und die Ortsteile. Gleichzeitig bringen wir den 

Schutz vor Starkregen voran, wollen den Land-

schaftsgarten auch für Kinder und Jugendliche 

attraktiv machen und zahlreiche Veranstaltungen 

bereiten Vorfreude auf das neue Jahr.

Die vielen gemeinsamen Anstrengungen werden 

jeden Tag sichtbarer im Stadtbild und sorgen 

dafür, dass Bad Salzuflen ein Ort bleibt, an dem 

sich alle wohlfühlen können.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit der neuen 

Ausgabe des „Stadtblick“.

Ihr Dirk Tolkemitt
Bürgermeister



Retzen legt selber Hand an 

Aus der Dorfwerkstatt des Kulturring Retzen e.V. heraus 

entstand die Idee einer mobile Eventhütte, die vor Ort in 

Eigenleistung geplant, umgesetzt und errichtet wird. Die 

Materialkosten werden vom Kleinförderprogramm gedeckt. 

Ab 2026 kann die Hütte von Retzener Vereinen ausgeliehen 

werden. Durch ihr mobi-

les Inventar lässt sie sich 

flexibel einsetzen – ob als 

Pommesbude, Cafeteria 

oder Unterstand. Für Ver-

anstaltungen werden Bier-

zeltgarnituren und Laut-

sprecher angeschafft.
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EINBLICK

Bismarckturm: Förderbescheid zum Geburtstag 

Pünktlich zum 125-jährigen Jubiläum wurde im Sep-

tember der Förderbescheid für die Aufwertung des 

Außengeländes rund um den Bismarckturm überge-

ben. Der Kulturring Wüsten hatte mit Unterstützung des 

Heimat- und Verschönerungsvereins, des Stadtarchivs, 

der Unteren Denkmalbehörde, dem Fachdienst Forst 

und dem Stab Ehrenamt und Sport ein Festwochen-

ende mit „Bismarckturm-Lauf“, Gottesdienst und bun-

tem Programm rund um den Turm organisiert. Mit der 

Förderung in Höhe von 65.000 Euro (zzgl. 28.000 Euro 

Eigenanteil) wird das Areal vor dem Turm als Ausflugs-

ziel und Zwischenstopp für Wander*innen und Erho-

lungssuchende attraktiver und einladender.

Dorfwerkstatt bringt Dorfplatz voran 

Wie die Fläche rund um das Dorfgemeinschaftshaus  

in Ahmsen künftig aussehen soll und welche Funktio-

nen sie haben soll, dazu hat sich eine Dorfwerkstatt  

mit rund 50 Teilnehmer*innen Gedanken gemacht. Im 

Rahmen eines LEADER-Projektes wird der Platz aufge-

wertet und den Bedarfen und Wünschen der Dorfge-

meinschaft angepasst. Eine Besonderheit des Projektes 

ist die Zusammenarbeit von Heimatverein und Orts-

ausschuss mit der Stadtverwaltung als Projektträger. 

Die Umsetzung soll im kommenden Jahr erfolgen.

LEADER-Projekte in Bewegung: das Bismarck-

turm-Jubiläum in Wüsten, die Dorfwerkstatt  

in Ahmsen und die mobile Eventhütte in Retzen  

erfreuen sich tatkräftiger Beteiligung von  

Bürgerinnen und Bürgern.

LEADER-PROJEKTE 
Entwicklung in den Ortsteilen

Gut für unsere Stadt!

Dank der Förderung kann die Aufwertung 
             rund um den Bismarckturm beginnen.



Innovatives Gesamtsystem

Der Uhrenturm, das Kneippbecken und die überdachten Auf-

bauten des Uhrenturmgradierwerks werden saniert und bleiben 

als historische Bauwerke erhalten. Dann erfolgt nach Abriss  

des alten Gradierwerks ein Neubau mit ähnlichen Maßen und 

Installation eines großen Beckens unter dem Reinigungsgra-

dierwerk. Um die Sole dort mehrstufig aufzubereiten, kommt 

eine moderne, energiesparende Pumpentechnik zum Einsatz. 

Das Gradierwerk wird überdacht und erhält einen wetterun- 

abhängigen Wartungsgang. Diese Systematik und Funktions-

weise sind bislang einmalig in Deutschland.

BAUSTART GRADIERWERK
Am Standort des Uhrengradierwerks errichtet die Stadt Bad  

Salzuflen mithilfe von Fördermitteln in Höhe von 3,4 Mio. Euro  

ein „Reinigungsgradierwerk“ – zur Reduzierung der Versinterung 

und Erhöhung des Sole-Salzgehaltes an allen Gradierwerken. 

Gut für unsere Stadt!

Umweltschutz als Markenzeichen

„Die Umstellung unser Fahrzeugflotte ist ein klares 

Bekenntnis zur Umwelt und zum Klimaschutz“, erklärt 

Bürgermeister Tolkemitt. Er betont, dass die Nutzung 

von emissionsfreien Fahrzeugen ein weiterer Schritt 

sei, „um die Klimaneutralität Bad Salzuflens bis 2035 

zu erreichen.“ Die gesamte Flotte trägt das Marken-

zeichen der Stadt. 

Breit gefächerte Einsatzbereiche 

Genutzt werden die Fahrzeuge durch den Baube-

triebshof, den Fachdienst Tiefbau und die allgemeine 

Verwaltung. Die Ladestationen stehen am Rathaus 

in der Rudolph-Brandes-Allee, wo die Verwaltung 

gemeinsam mit ihrem Partner, den Stadtwerken Bad 

Salzuflen, auf einhundert Prozent Ökostrom setzt.  

„Die Vorteile von Elektromobilität erzielen mit dem 

Einsatz erneuerbarer Energien eine vollständige Wir-

kung im Hinblick auf den Klimaschutz“, erläutert Frank 

Wilke-Frenzel, Fuhrparkmanager und Stabsleitung 

Zentraler Service.

Ersatz für irreparable Bestandsfahrzeuge

Die Umstellung auf Elektromobilität wird vom Bundes-

ministerium für Digitales und Verkehr mit dem Förder-

programm „Förderung Elektromobilität – Kommunale 

Elektrofahrzeuge aus dem Sondervermögen Klima- 

und Transformationsfonds“ unterstützt. Je Fahrzeug 

erhält die Stadt im Mittel rund 16.000 Euro – je nach 

Fahrzeugklasse. Es werden ausschließlich defekte  

bzw. irreparable Fahrzeuge aus dem aktuellen  

Flottenbestand ersetzt.
Gut für unsere Stadt!

ELEKTRO-DIENSTWAGEN 
Zum Start der Elektrifizierung des kommunalen Fuhr- 

parks stehen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

der Stadtverwaltung acht rein elektrische Neufahrzeuge  

als moderne und umweltfreundliche Dienstwagen zur  

Verfügung.

Bauabschnitte an den Gradierwerken:

	1. 	Rückbau des Uhrenturmgradierwerks

	2. 	Tiefbauarbeiten

	3. 	Neubau und Bedornung des Reinigungsgradierwerks

	4. 	Sanierungsarbeiten und Austausch  
		  der Dornen am Gradierwerk Rosengarten

	5. 	Sanierungsarbeiten und Austausch  
		  der Dornen am Erlebnisgradierwerk
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EINBLICK

Gut für unsere Stadt!

Die Bauarbeiten schreiten voran und das  

öffentliche Interesse ist groß. Die Stadtwerke 

Bad Salzuflen freuen sich über Anfragen zu  

Veranstaltungen und Büros, deren Impulse  

in die Konzeption der Angebote einfließen.

FESTHALLE SCHÖTMAR 
Baufortschritt und großes Interesse

Eröffnung rückt näher

Nach der aufwändigen Sanierung wird die Festhalle 

Schötmar voraussichtlich Anfang 2026 wiedereröffnet. 

Ihr Charakter und ihre Bestimmung blieben erhalten, 

ihre Bedeutung gewinnt sie zurück. Der markante Ge-

bäudekomplex in der Uferstraße wird nach Jahren des 

Stillstands neu belebt und zu einem öffentlichen, multi-

funktionalen Raum für Kultur, Arbeit, Austausch und 

Entwicklung.

Bürgermeister Dirk Tolkemitt erklärt: „Die Festhalle wird 

künftig ein zentraler Ort der Begegnung sein.“ Durch 

den Umbau erhält sie Multifunktionalität. Neben großen 

und kleinen Veranstaltungen kommen Coworking- 

Arbeitsplätze, Büros und Begegnungsflächen hinzu.  

Der Komplex lässt sich vielfältig für Kurse, Sitzungen, 

hybride Arbeitsmodelle oder Vereinsaktivitäten nutzen. 

Der Name „Festhalle Schötmar“ bleibt, er steht für Iden-

tifikation, Geschichte und Gefühl.

Ein eigener Name für das „Neue“ 

Der erweiterte Arbeitsbereich ist ein „Leuchtturm- 

projekt“ zwischen Bega und Werre. Er erhält einen 

eigenen Namen: „Freihafen“. Dieser Coworking-Bereich 

steht künftig Fraktionen, Projektgruppen, Unternehmen, 

Initiativen und Einzelpersonen zur Verfügung.

Stadtwerke-Geschäftsführer Volker Stammer präsen-

tiert den Namen mit einem Augenzwinkern: Ein Frei-

hafen ist im ursprünglichen Sinne ein abgegrenztes 

Gebiet, in dem Güter gelagert und verarbeitet wer-

den, bevor sie in die Welt gehen. Übertragen auf den 

Coworking-Space steht der Freihafen in der Uferstraße 

für einen kreativen Raum des Denkens und Gestaltens, 

in dem Ideen entstehen und zur Umsetzung gebracht 

werden. Stammer: „Wir wollen mit dem Freihafen einen 

Ankerpunkt für Menschen schaffen, die dort unter 

besten Bedingungen arbeiten, 

Ideen entwickeln oder Projekte 

in Bewegung setzen wollen. 

Hier sollen Freiberufler*innen 

und Unternehmen nicht nur 

anlegen, sondern auch ge-

meinsam neue Routen planen.“ 

Weitere Infos zur Baustelle  

und eine virtuelle Tour unter:

www.stwbs.de/festhalle



Digitale Simulation für reale Lösungen

Im ersten Schritt wird eine digitale Simulation erstellt, 

um Fließhindernisse, Gefahrenpunkte und Lösungs-

möglichkeiten identifizieren zu können. Für den Ortsteil 

Retzen ist diese Simulation inzwischen fertiggestellt. 

Anhand dieses Modells wurden verschiedene Sze-

narien berechnet und die Auswirkungen von Schutz-

maßnahmen geprüft. Neben den bereits erfolgten 

kurzfristigen Maßnahmen in allen Ortsteilen geht es 

nun vor allem darum, Retentionsflächen zu schaffen 

und durch Dämme oder Rückhalteflächen die  

Hauptzuflüsse oberhalb der Ortslage zwischen- 

zuspeichern und gedrosselt abzuleiten. Die  

Ergebnisse werden im Dezember durch den  

Fachdienst Tiefbau in einer Bürgerversamm- 

lung in Retzen vorgestellt.

Gut für unsere Stadt!

ÜBERFLUTUNGSSCHUTZ
Der Schutz vor Starkregenereignissen und Überflu-

tungen ist ein wichtiges Thema. Im Zuge der Präven-

tion wurden sogenannte „Hotspots“ im Stadtgebiet 

identifiziert, die im Rahmen einer Prioritätenliste ab-

gearbeitet werden. 

Kneipp-Erlebniswelt im Landschaftsgarten 

Mit Spannung wird die Entscheidung der Bezirksregierung erwartet: 

Aus der Idee eines Kinderspielplatzes entstand ein Konzept für alle 

Generationen mit dem Schwerpunkt einer niedrigschwelligen Ver- 

mittlung der fünf Säulen von Kneipp. Für rund 1,2 Millionen Euro soll  

mit Themeninseln für Jung und Alt ein neuer attraktiver Erlebnis-  

und Erholungsort geschaffen werden. Entstehen soll eine ca. zwei Kilo-

meter lange „Tour“ durch den Landschaftsgarten, die sich weitgehend 

an der Hauptwegeführung orientiert. Insgesamt sollen sechs Berei-

che entstehen: Fünf Bereiche nach den „Säulen“ von Kneipp und ein 

Kneipp-Erlebnisbereich für Kinder.

Für das Projekt wurden Mittel aus dem Programm des Europäischen 

Fonds für regionale Entwicklung „Erlebnis.NRW – Zukunft von Kultur, 

Natur und nachhaltigen Tourismus gestalten“ beantragt.

KNEIPP- 
ERLEBNISWELT
Wird es eine Förderung des generationen- 

übergreifenden Konzepts geben?
CustomBars®-Calisthenics Park
Zur Planung eines Calisthenic Parks für  

ca. 80.000 Euro am Schulzentrum Lohfeld 

waren rund 40 interessierte Schülerin-

nen und Schüler aus der Realschule, der 

Hauptschule und dem Gymnasium ein-

gebunden. Sie konnten aus drei Anlagen-

typen auswählen und zudem weitere 

Wünsche äußern, die nun umgesetzt 

werden. Das zeigt: Beteiligung vor Ort 

lohnt sich! 

Weitere Infos unter: bs-bs.de

Gut für unsere Stadt!

 

Weitere Infos unter:

bad-salzuflen.de/ 

starkregenkonzept
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AUSBLICK

Pünktlich zum 125. Geburtstag und nach 

zweijähriger Sanierung erstrahlt das am 

Kur- und Landschaftspark gelegene Kur-

haus im neuen eleganten Glanz – als mo-

dernes Tagungs- und Kongresszentrum 

sowie zentrale Begegnungsstätte für die 

Stadtgesellschaft. 

VORHANG AUF! 
Das „Kurhaus der Zukunft“ ist eröffnet.

Millau und Luckenwalde zu Gast

Zum Auftakt des Eröffnungswochenendes vom 24.  

bis 26. Oktober begrüßte Bad Salzuflens Stadtober-

haupt Dirk Tolkemitt am Freitag die Bürgermeisterinnen  

Emmanuelle Gazel aus Millau und Elisabeth Herzog-von 

der Heide aus Luckenwalde. Der Austausch zwischen 

den Städten fördere die Verbundenheit und das Ver-

ständnis füreinander und sorge für Frieden und Freiheit, 

so Tolkemitt. Gazel bezeichnete die deutsch-französische 

Patenschaft „als politischen und menschlichen Akt der 

Freundschaft und Brüderlichkeit.“ Herzog-von der Heide 

betonte, dass in Zeiten eines steigenden Nationalismus 

Patenschaften ein gutes Gegenmittel seien. 

Galaabend mit 400 Gästen

Zum rauschenden Galaabend mit Dinner und Tanz 

waren Regierungspräsidentin Anna Katharina Bölling 

sowie ihre Vorgängerin, Marianne Thomann-Stahl, und 

Robin Wagener, Mitglied des Bundestages geladen. 

Auch NRW-Ministerpräsident Hendrik Wüst sandte eine 

Videobotschaft mit den besten Wünschen. Nach der 

akrobatischen Showeinlage von Anna Ehrenreich an 

hängenden Tüchern wurde bis tief in die Samstag-

nacht ausgelassen gefeiert.

Besuchsreicher Tag der offenen Tür

Zum Abschluss der Feierlichkeiten öffnete das Kur-

haus am Sonntag seine Türen dann auch offiziell. Mehr 

als 4000 Besucherinnen und Besucher eroberten „ihr” 

neues Kurhaus und zeigten sich beeindruckt von der 

imposanten Neugestaltung. Ein abwechslungsreiches 

Programm bot beste Unterhaltung.



Perfekt für kleine und große Veranstaltungen

Der Bau, umgesetzt vom Generalunternehmen 

Fechtelkord & Eggersmann (Marienfeld), besticht 

durch den großen Galasaal, ergänzt um vier Konfe-

renzräume mit Ausblick in den idyllischen Kurpark. 

Das Kurhaus bietet variable Gestaltungsmöglichkei-

ten für bis zu 600 Gäste, ausgestattet mit moderner 

Veranstaltungstechnik, offenem Gastronomie- und 

Barbereich sowie Anlieferküche. Auch energetisch 

ist das Gebäude zukunftsfähig – mit Gründach, 

Photovoltaik und Regenwassernutzung.

Weitere Infos zum Kurhaus unter:

kurhaus-badsalzuflen.de

Linolschnitte von Celia Kaspar, Bad Salzufler Künstlerin,

feiern das 125-jährige Jubiläum des Kurhauses.  
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TREFFPUNKT WANDELHALLE 
Die gute Nachricht: Nach längerem Leerstand in der 

Wandelhalle gelang es der Stadt Bad Salzuflen, eine neue 

Pächterin für die Gastronomie zu finden. Nun laden das 

Café „Salz & Seele“ und wöchentliche Bingo-Nachmittage 

zum Genießen und Verweilen ein.

16.30 – 17.15  
QI GONG 

TREFFPUNKT:  GESUNDWERK, Gymnastikhalle, 2. Etage

10.15 – 1 1.00 
AKTIVIERENDE

GYMNASTIK

1 1.00 – 1 1.45 
AKTIVIERENDE

GYMNASTIK
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Aktiv im Winter  (November bis März)

AKTIV IM WINTER 
Fit durch die kalte Jahreszeit: Von November bis März bietet 

das Programmangebot „Aktiv im Winter“ mit Qi Gong und 

aktivierender Gymnastik abwechslungsreiche und aktivie-

rende Elemente unter fachkundiger Anleitung. Jeder Kurs 

dauert 45 Minuten.

Gesunde Bewegung für Körper und Geist

Die Kurse finden im GESUNDWERK statt. Sie sind kostenfrei  

für Inhaber*innen einer SalzuflenCARD. Für Einwohner*innen 

ist ein gültiges Plus-Paket zur SalzuflenCARD Voraussetzung. 

Die Teilnehmeranzahl ist auf 15 Personen begrenzt. 

Mittwochs bis sonntags: Café „Salz & Seele“

Ab 10. Dezember empfängt das neue Café unter der Leitung von 

Atefeh Farhangrosta die Gäste mit Kaffeespezialitäten und einer 

zeitgemäßen, gesunden Küche. Zu hausgemachten Kuchen,  

herzhaften Snacks und saisonalen Spezialitäten sind zukünftig  

Veranstaltungsformate wie Lesungen, Konzerte und weitere  

kulturelle Highlights geplant.  

Öffnungszeiten: Nov. bis Mrz. 1 1 – 16 Uhr & Apr. bis Okt. 1 1 – 18 Uhr

Immer montags: Bingo-Nachmittage  

Neu sind für Besucher*innen auch die Bingo-Nachmittage montags 

um 15 Uhr. Dazu lädt der Kneipp-Verein Bad Salzuflen e.V. gemein-

sam mit dem Tourismusbereich der Verwaltung ein. In gemütlicher 

Atmosphäre wird gespielt, gelacht und natürlich gewonnen –  

kleine Preise inklusive. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich.

Aktuelle Infos zu den Terminen  

und Kursen finden Sie hier:

salzuflen.info/aktivkurse

Gut für unsere Stadt!



Was schenkt man jemandem, der schon alles hat?  
Vielleicht keine große Geste, sondern etwas, das im All-
tag Freude macht: Eine Tasse für den ersten Kaffee am 
Morgen. Eine Tasche für den Einkauf in der Stadt. Oder ein 
Duftöl, das an Spaziergänge durch den Kurpark erinnert. 
Unsere Merchandise-Artikel sind praktische Begleiter –  
mit Herz, Geschichte und jeder Menge Bad Salzuflen. 
 
Denn Heimat ist mehr als ein Ort. Sie ist ein Gefühl, das 
man mitnehmen, verschenken und teilen kann. Genau 
das steckt in jedem unserer Produkte – von der ersten 
Idee bis zum letzten Feinschliff. 
 
Verbinden Sie doch einfach Ihren nächsten Weihnachts-
marktbesuch mit einem Shopping-Ausflug in die Tourist-
Information. Zwischen Lichterglanz und Glühweinduft lässt 
sich das Schöne mit dem Nützlichen verbinden:  
Ein gemütlicher Bummel, eine Portion Vorfreude und ein 
Stück Heimat zum Mitnehmen.

Ein Stück Heimat zum Verschenken

Erhältlich in der 
Tourist-Information 

oder online
salzuflen.info/shop



ÜBERBLICK

TOP-VERANSTALTUNGEN 
Jahresausklang 2025 und Ausblick 2026

Ob Adventsstimmung auf dem Weihnachts-
markt, Silvesterparty im Kurpark, Neujahrskon-
zert oder Frühlingsfest – notieren Sie sich schon 
heute Ihre persönlichen Highlights im Kalender. 

WEIHNACHTSTRAUM 
24. November bis 30. Dezember 2025, Innenstadt

Ein Weihnachtsmarkt der Sinne zum Träumen für Kinder 

und Erwachsene: Im Bereich Steege mit dem Nostalgie-

Riesenrad, auf dem Salzhof mit der 12-Meter-Weihnachts-

pyramide und im Bereich Am Schliepsteiner Tor mit dem 

Weihnachtsdorf rund um die Feuerzangenbowle.

Mehr Informationen unter: 

badsalzufler-weihnachtstraum.de

WEIHNACHTSMARKT SWINGLE BELLS 
20. Dezember 2025, 16–22 Uhr, Marktplatz Schötmar

Der etwas andere Weihnachtsmarkt in Schötmar hat 

bereits Tradition. Die Besucherinnen und Besucher er-

wartet auf dem Marktplatz ein abwechslungsreiches 

Programm für die ganze Familie.

EINTRITT 
FREI

Feuerwerk
& Livemusik
Kurpark | 21 Uhr

SILVESTER-OPEN-AIR 
31. Dezember 2025, 21 Uhr, Kurpark

Ausgelassene Partystimmung und Höhenfeuerwerk: 

Silvester steigt die große Kurpark-Party! DEEJAY PLUS 

legt beliebte Klassiker und aktuelle Chart-Hits auf,  

begleitet von einem Saxophonisten. Speisen und  

Getränke vor Ort runden das Event genussvoll ab.  

Der Eintritt ist frei.

Hinweis: Wegen begrenzter Personenanzahl ist es emp- 

fehlenswert, frühzeitig vor Ort zu sein. Das Mitbringen und 

Abbrennen von Feuerwerkskörpern (einschließlich Wunder-

kerzen) ist untersagt, ebenso wie das Mitbringen eigener 

Getränke (Ausnahme: Wasser in 0,5-Liter-PET-Flaschen). 

Taschen dürfen maximal DIN-A4-Größe haben.

Mehr Veranstaltungen  

finden Sie unter:

bad-salzuflen.de/auf- 

einen-blick/veranstaltungen
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NEUJAHRSKONZERT 
01. Januar 2026, 19.30 Uhr, Konzerthalle

Ein Abend voller Leidenschaft, Glanz und unver-

gänglicher Melodien: von Bellinis romantischer 

Dramatik über Verdis große Operngefühle bis zu 

Rossinis mitreißender Energie. Tänzerische Eleganz, 

Walzerseligkeit und schwungvolle Operettenklänge 

führen weiter zu jazziger Lebensfreude und unver-

gesslichen Pop-Hymnen. 

Mitwirkende: 

• Nordwestdeutsche Philharmonie 

• Anne Elizabeth Sorbara (Sopran) 

• Markus Huber (Leitung und Moderation)

BAD SALZUFLEN BLÜHT AUF 
29. März 2026, Altstadt/Innenstadt & Kurpark

Die Bad Salzufler Innenstadt lädt herzlich zum traditionel-

len Saisonstart ein! Am verkaufsoffenen Sonntag können 

Besucherinnen und Besucher gemütlich durch die Stadt 

bummeln und die frühlingshafte Atmosphäre genießen. 

Musikalische Unterhaltung in der Innenstadt und ein bun-

ter Markt mit regionalen Angeboten auf dem Salzhof sind 

Teil des Programms. In der Dammstraße steht der Spaß 

für Kinder im Mittelpunkt, im Bereich Am Schliepsteiner 

Tor sorgen spannende Aktionen für Abwechslung und im 

Kurpark dreht sich alles rund um das Thema Gesundheit – 

bei freiem Eintritt.

LOL – DAS COMEDY START-UP 
21. März 2026, ab 20 Uhr, Konzerthalle

Eine Show am Puls der Zeit für alle, die Lust auf  

authentische Comedy haben! Es stehen bis zu  

vier Comedians und Comediennes auf der Bühne,  

um das Publikum mit witzigen Alltagsgeschichten  

und pointierten Punchlines zum Lachen zu bringen.
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Schnell gemeldet, schnell bearbeitet

Einwohnerinnen und Einwohner, Unternehmen, Vereine 

sowie Stadtgestalterinnen und -gestalter können über 

das Serviceportal konkrete Anliegen aus dem städti-

schen Gebiet online melden, z.B. defekte Straßenlater-

nen oder Verunreinigungen, aber auch Anregungen  

für Verbesserungen. 

Der Anliegenmelder ermöglicht eine durchgängige 

digitale Abwicklung – von der Erfassung bis hin zur 

Bearbeitung und Dokumentation. Durch Pflichtfelder 

und automatisierte Prüfungen liegen den zuständigen 

Stellen von Beginn an vollständige Informationen vor. 

Das ermöglicht kürzere Reaktionszeiten.

Kurze Wege – auch bei externer Zuständigkeit

Seit dem Start erhielt die Verwaltung in den ersten  

drei Monaten rund 200 Anliegen. Davon konnten rund 

85 Prozent direkt bearbeitet werden, die Hälfte aller 

Meldungen sogar in weniger als drei Tagen. 

Jedes zehnte Anliegen wurde digital an externe Stellen, 

wie Dienstleister oder andere Behörden, zur Behebung 

weitergegeben. Über 60 Prozent betrafen die Themen 

Sauberkeit, Straßenverkehr und Grünpflege – Bereiche, 

in denen eine schnelle Bearbeitung ganz besonders 

sichtbar wird. 

Transparenz zum Stand der Dinge

Neben Hinweisen können auch Anregungen und posi-

tives Feedback übermittelt werden. Alle Nutzerinnen 

und Nutzer erhalten auf Wunsch Rückmeldungen zum 

Bearbeitungsstand, wodurch der gesamte Prozess 

nachvollziehbar und transparent ist.

   

ANLIEGEN DIGITAL MELDEN 
Mit dem Anliegenmelder hat die Stadt Bad Salzuflen  

seit Sommer 2025 ein digitales Angebot im städtischen  

Serviceportal geschaffen. Es zeigt, wie moderne Ver- 

waltung funktioniert: transparent, effizient und service- 

orientiert. 

Gut für unsere Stadt!

Der Anliegenmelder ist rund um die Uhr online 

über das Serviceportal erreichbar. Eine vor-

herige Authentifizierung mit der BundID ist 

optional, jedoch nicht verpflichtend für die 

Verwendung des Onlinedienstes.

Serviceportal für unterschiedlichste Themen
Auch viele weitere Dienstleistungen, wie die Meldung  

von Fundsachen oder die Reservierung eines Termins  

im Traukalender, werden digital über das Serviceportal  

angeboten: www.stadt-bad-salzuflen.de/serviceportal

FÜR TAGE
WIE DIESEN...
Hochzeitstermin buchen.  
Einfach digital.

MEINE STADT 

MEIN SERVICE 

24 / 7

ETWAS  
VERGESSEN?
Fundsachen melden.  
Einfach digital.

MEINE STADT 

MEIN SERVICE 

24 / 7



KURZ GEMELDET

ÜBERBLICK

Stadtziele und deren Handlungsfelder

In vielen Artikeln des Stadtmagazins ver- 

weisen wir auf die Verbindung zu den  

Stadtzielen und deren Handlungsfelder.  

Die entsprechende Symbolik ist jeweils  

mit dem Hinweis „Gut für unsere Stadt!“ 

markiert.

Ziele im Handlungsfeld 

1.	 Gesundheits-, Tourismus- und  

	 Kulturstandort

2.	 Wohnstandort Bad Salzuflen

3.	 Wirtschaftsstandort Bad Salzuflen

4.	 Kinder und Jugendliche, Bildung

5.	 Ehrenamt, Ortsteile und Zukunft  

	 der Stadtgesellschaft

Darüber hinaus werden „Digitalisierung“,  

„CO²-Neutralität“ und „Solide Finanzen“  

als Querschnittsziele grundsätzlich bei  

der Planung und Umsetzung von Maß- 

nahmen im Stadtgebiet mitgedacht.

Weitere Informationen zu den 

Stadtzielen finden Sie unter:  

bad-salzuflen.de/stadtziele

Jetzt anmelden für „Clean Up“ und Ehrenamtstag 2026 

Am 21. und 22. März findet wieder die „Clean Up“-Müllsammel- 

aktion statt. Anmeldungen von Gruppen sind bis zum 31. Januar 

unter ehrenamt@bad-salzuflen.de möglich.

Am 23. Mai wird der Ehrenamtstag im Kurpark gefeiert. Vereine 

und Gruppen können sich bis zum 28. Februar mit ihrem Stand 

oder ihrer Aktion unter ehrenamt@bad-salzuflen.de anmelden.

Stadtgutschein – immer eine gute Idee 

Gerade zu Weihnachten ist der Stadtgutschein eine gute Ge-

schenkidee: Unter www.bad-salzuflen.de/stadtgutschein können 

Sie den Stadtgutschein digital erwerben und gleich sehen, bei 

welchen inhabergeführten Fachhändlern und Gastronomen 

er eingelöst werden kann. Der 

Gutschein lässt sich mit jedem 

beliebigen Wert zwischen 15 und 

250 Euro versehen und kann 

auch „klassisch“ in der Tourist- 

Information im Kurgastzentrum 

erworben werden.

 

Gradierwerke strahlen 

Pünktlich zur Weihnachtszeit erstrahlt das Gradierwerk  

Parkstraße mit einer jahreszeitlichen Projektion. Die  

mehrminütige Sequenz wird mehrfach abgespielt.  

Bis zum 21. Dezember können sich Bürger*innen und  

Besucher*innen an dem weihnachtlichen Gruß der  

Bad Salzufler Wahrzeichen erfreuen.

Die Stadtverwaltung wünscht Ihnen  
ein schönes Weihnachtsfest und  
einen guten Start in das Jahr 2026!



Mein Wohlfühlort.

AN SÄMTLICHE HAUSHALTE

Gedruckte Ausgaben liegen in städti-

schen Einrichtungen, wie zum Beispiel 

dem Rathaus, der Tourist-Information, 

den Bildungseinrichtungen oder dem 

Seniorenbüro aus. Das Magazin und alle 

Auslageorte finden Sie im Internet:

bad-salzuflen.de/stadtblick


